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Newsletter – November 2015 

 

 

Liebe Mitglieder der DWG, 

die Jahrestagung steht vor der Tür und somit möchte ich Ihnen nochmals einige 

Informationen zukommen lassen, die sich seit dem letzten Newsletter in der 

Sommerpause ergeben haben. 

Zunächst darf ich Ihnen berichten, dass das Programm für die Jahrestagung versendet 

wurde und bisher eine positive Resonanz findet. Auch die Zusatzangebote werden 

angenommen und gebucht. In diesem Zusammenhang darf ich nochmals auf 

Veranstaltungen, wie beispielsweise die Seminare zur manuellen Medizin, der IGOST 

und auf das Seminar zum Gutachtenwesen hinweisen. Diese finden alle am Samstag 

den 12.12.15 statt.  

Auch die Pflegetagung mit fast 100 Teilnehmern und die erste Physiotherapietagung 

der DWG mit derzeit über 100 Anmeldungen scheint den aktuellen Trend der Zeit zu 

treffen.  

Nicht zu vergessen der erste Benefizlauf „Skywalk“, der von Ihnen gebucht werden 

kann. Sie können einzeln oder in der Gruppe mit fünf Personen teilnehmen, alles für 

den guten Zweck und Ihre Fitness. Wir haben die Strecke auf 25 Stockwerke begrenzt, 

so dass dies durchaus auch für ungeübtere Läufer machbar ist. Sollten Sie sich bereits 

zur Jahrestagung angemeldet haben, ist eine Anmeldung direkt über den 

Registrierungslink möglich, eine Anmeldung ist aber auch noch vor Ort möglich, 

wünschenswert wäre jedoch eine Registrierung bis zum 04.12.15. 

Eine Vielzahl von Anfragen zum Versand von Informations- und 

Veranstaltungsankündigungen über den E-Mailverteiler werden fortlaufend an das 

DWG-Sekretariat gerichtet, die eine Regelung erforderlich machten. Vor diesem 

Hintergrund möchten wir Sie darüber informieren, dass für 

Veranstaltungsankündigungen gemäß den Vorgaben unserer Fachgesellschaft 

zwischenzeitlich Kriterien erarbeitet wurden. Der Versand wird zukünftig über ein 
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entsprechendes Formblatt geregelt und eine Bearbeitungsgebühr von 50,00 Euro 

erhoben. Nach entsprechender Prüfung des Programms durch die 

Weiterbildungskommission kann der Versand über den E-Mailverteiler erfolgen, 

darüber hinaus wird eine einmalige Erinnerung der Veranstaltungskündigung an die 

Mitglieder der DWG gesandt.  

Gesellschaftspolitisch hat die erste Klausurtagung der DWG stattgefunden. Hier haben 

sich Teile des Vorstandes mit den Kommissionsleitern der Weiterbildungskommission, 

der Kommission Berufspolitik, der Qualitätskommission und der Stiftung getroffen.  

Im Wesentlichen wurde über die Realisierung des Wirbelsäulenregisters und dessen 

Anbindung an die zukünftige Zentren-Zertifizierung, sowie die Finanzierung des 

Registers diskutiert. Es wurden diesbezüglich zukunftsträchtige Konzepte aufgestellt, 

die im Rahmen der Vorstandssitzung vor der Jahrestagung am 9.12.2015 beschlossen 

werden. Hierüber werden wir dann in der Mitgliederversammlung und dem nächsten 

Newsletter nach dem Kongress berichten. 

Das Zweitmeinungsverfahren ist weiter gereift und wird in den nächsten Tagen auf der 

Homepage scharfgeschaltet werden. Die aktiven Teilnehmer werden ausdrücklich 

gebeten, Ihre Eingaben nochmals zu prüfen. Korrekturen und Änderungen, wie auch 

der Wunsch der Teilnahme bzw. Aufnahme in die Liste können jederzeit vorgenommen 

werden. 

Nach einer ersten Probephase ist geplant, mit den Kostenträgern in Kontakt zu treten, 

um eine Verknüpfung zu generieren, damit der Patient dann auch den Weg zu uns 

finden kann. Hierauf werden wir selbstverständlich auch auf dem ersten Patiententag 

der DWG am 12.12.15 hinweisen.  

Das konservative Basiskurssystem ist ebenfalls weiter vorangebracht worden und wird 

gerade von den kooperierenden Fachgesellschaften geprüft. Wenn alles gut läuft, wird 

man auf unserer Vorstandssitzung einen Beschluss zur Realisierung fassen können. 

Zuletzt bleibt mir noch einen Appell an Sie zu richten: Die Einladungen zur 

Mitgliederversammlung wurden versandt. Aus den Tagesordnungspunkten konnten 

Sie entnehmen, dass im Rahmen dieser Sitzung über das „Zeitschriftenprojekt“ 

abgestimmt werden soll. Nachdem die Auswertung der E-Mail-Umfrage eine positive 

Wertung Ihrerseits erbracht hat, bedarf es jetzt in der Mitgliederversammlung einer 

einfachen Mehrheit, um dieses Projekt in die Tat umzusetzen. Sofern Sie sich an der 

Entscheidung beteiligen möchten, rufe ich Sie auf, an der Mitgliederversammlung 

teilzunehmen. 
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Somit wünsche Ich Ihnen eine gute Zeit und freue mich auf Ihre Teilnahme der                 

10. Jahrestagung der DWG in Frankfurt! 

Ihr 

 

Prof. Dr. M. Rauschmann 
Präsident der DWG 2015 

 

 

 


